
                                                                                             
in der Bezirksvertretung Köln-Porz, BezirksrathausF riedrich-Ebert-Ufer 64-70, 51143 Köln  

Gleichlautend:  
Frau Bezirksbürgermeisterin         
Sabine Stiller          
Friedrich-Ebert-Ufer 64 - 70 
51143 Köln  
 

Frau Oberbürgermeisterin  
Henriette Reker 
Rathaus   
50667 Köln  

Köln-Porz, den 14.01.2022 
 
 
Dringlichkeitsantrag zur Sitzung der Bezirksvertret ung Porz am 27.01.2022  
 
hier:  Halteverbot Wahner Straße Porz Zündorf  
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  
 
bitte setzen Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Bezirksvertretung Porz zu setzen: 
 
Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung, ein absolutes Halteverbot auf der 
Wahner Straße von Beginn der Haltestelle der Linie 7 bis zum Ortsausgang Zündorf 
einzurichten. Zur Temporeduktion sind alternierend Baumscheiben als Buchten aus-
zubilden. 
 
Außerdem sollen die Parkmöglichkeiten an der Endhaltestelle der Linie 7 zu einer 
zweigeschossigen P+R Parkpalette mit Parkmöglichkeiten für Anwohner (Quartiers-
garage) ausgebaut werden.  
 
Begründung:  
 
Die Wahner Straße ist eine stark befahrene Ausfahrtstraße von Zündorf nach Wahn. 
Die Wahner Straße leistet zudem einen erheblichen Anteil der Zu- und Abgänge zum 
Schulzentrum, bei dem täglich hunderte von Kindern die Straße kreuzen. Auch wird 
die Straße in diesem Bereich durch den Schulbus und die Linie 164 stark genutzt.  
 
Durch das Parken auf beiden Seiten der Straße sind die Verkehrsflüsse erheblich 
behindert und sorgen für tägliche Staus und Verspätungen der Busse. Zusätzlich 
wird durch parkende Fahrzeuge die Sicht auf die Schüler, welche zu Fuß und mit 
dem Fahrrad zur Schule kommen, erheblich behindert. Durch das Einrichten der Hal-
teverbotszone sind die Verkehrsflüsse durchgängig sichergestellt. Zusätzlich soll ein 
weiterer Fußgängerüberweg an der Bushaltestelle eingerichtet und die Fußgänger-
überwege je mit einer Lichtsignalleuchte ausgestattet werden.  



 
Die Parkmöglichkeiten an der Endhaltestelle der Linie 7 sind bereits heute ausgelas-
tet. Um den Umstieg auf den ÖPNV zu attraktivieren ist daher die Ausweitung zu ei-
ner Parkpalette notwendig. Als Ersatz für den Wegfall der Parkplätze auf der Wahner 
Strasse sollen für die Anwohner Ersatzmöglichkeiten (Quartiersgarage) geschaffen werden. 
Finanzielle Mittel hierfür sind aus Stellplatzablösebeträgen vorhanden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stefan Götz    Dieter Redlin      
CDU Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen  
 
 
Begründung der Dringlichkeit: 
Nahezu täglich kommt es aktuell zu verkehrlich kritischen Situationen auf der Wahner Stras-
se, und neben der Verspätungsproblematik für den ÖPNV ist dies auch für viele Verkehrs-
teilnehmer nicht ungefährlich. Es besteht dringender Handlungsbedarf!   
 
 
 
 
Anlage: Beispiel einer “Baumscheibe” 
 

 


